
11- h5({(1 der Iki1:tgclI zu deli Slcllographhdll:n ProtoKolkll 

Nr. 3243 fJ 

1989 -02- 0 6 

_M_ 
des N~:tio!l1!r:ltcs XVII. Gc~ctzgcbullg5pcriüue 

l\ N F H l\ G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Mag. Praxmarer, Eigruber 

an den Bundesminister für Gesundheit und öffentlicher Dienst 

betreffend Begrenzung der Politikereinkommen 

In einer Reaktion auf die Forderung des Landesparteiobmannes 

der FPÖ Oberösterreich, Poli tikereinkommen mi t einem 

Ministerbezug zu begrenzen, erk~ärte der Landeshauptmann von 

Oberösterreich, daß er "bereits am 16. September 1988 in 

einem Schreiben an Kanzleramtsminister Franz Löschnak für 

eine solche Regelung eingetreten" sei. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichne"ten Ab­

geordneten an den Herrn Bundesminister für Gesundhei"t und 

öffentlicher Dienst die 

A n fra 9 e 

1. Wie lautet das oben erwähnte Schreiben des Landeshauptman­

nes von Oberösterreich vom 16.9.1988? 

2. Wann und mit welchem Inhalt wurde dieses Schreiben 

beantwortet? 

3. Is"t Ihnen bekannt, ob bZh'. welche Auswirkungen eine 

Begrenzung der Politikereinkommen mit einem Ministerbezug 

auf die Bezüge der oberösterreichischen Landespolitiker 

einschließlich des Landeshauptmannes haben würde, und zwar 

unter EinbeziehtiI)g sämtlicher Zulagen bzw. ähnlicher 

Leistungen? 
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